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VEREINSTERMINE

7er-Kameradschaft. Freitag, 14.30 Uhr,
Jahreshauptversammlung in der Almhütte.
BVS – Bowling. Heute, 19 Uhr, Training
(14-tägig) im „Hemingway“.
Blutspendetermin. Montag, 9. Januar, 14
bis 19 Uhr, und Dienstag, 10. Januar, 12.30
bis 17 Uhr, jeweils in der Max-Reger-Halle.
Bitte Termin reservieren unter: www.blut-
spendedienst.com/weiden-max-reger.
Champions Club Weiden. Heute, 17 bis 18
Uhr Kindertraining und 18 bis 19 Uhr Er-
wachsene, Kickboxen Training. Muay Thai,

K1, Kickboxen, Fitnessboxen und Selbstver-
teidigung auf Anfrage.
Evangelischer Männerverein. Montag, 9.
Januar, 19 Uhr, Neujahrsandacht an der
Heiligen Staude mit Dekan Guba, anschlie-
ßend Einkehr im Postkeller.
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen. Sams-
tag, 11 bis 12 Uhr, Sprechstunde mit Stadt-
rat Karl Bärnklau. Erreichbar unter Telefon
0961/28232.
Jahrgang 1940 Clausnitzerschule. Freitag,
12 Uhr, Treffen mit den Frauen zum Neu-

jahrsessen im Gasthof Dagner.
Lebensmittelausgabe. Heute, 10.30 bis
13.50 Uhr, nur für Ukraineflüchtlinge, bei
der Weidener Tafel, Fichtestraße 4.
Lokführer-Stammtisch. Nächster Stamm-
tisch amMittwoch, 18. Januar, ab 15 Uhr im
Gasthof Naber.
SG „Adler“Mitterhöll. Heute, 18 bis 21 Uhr,
Trainingsschießen und Vereinsabend im
Schützenheim Mitterhöll.
SG „Heimatfreunde“ Mooslohe. Weih-
nachtspause bis 10. Januar.

Schäferhundeverein. Heute, 16 Uhr, Unter-
ordnung und Schutzdienst in Spitalöd. Infos
unter Telefon 0961/25099 und 0175/
8766791.
Schützengesellschaft Rehbühl. Schützen-
abend heute im Schützenheim Alpenrose
entfällt.
Siedlergemeinschaft Rehbühl. Die Mo-
natsversammlung verschiebt sich auf Mitt-
woch, 11. Januar.
TB – Kegeln. Heute, 17 Uhr, in der Mehr-
zweckhalle.

ANSCHLAGSÄULE

Notruf: Polizei 110, Feuer 112
Rettungsdienst: 112
Telefonseelsorge: 0800/1110111
Frauenhaus: 0961/3893170
Weißer Ring: 09602/9444707
Hospizdienst: 0961/3898740
Störung Gas: 0961/6713-777
BRK: Hauskrankenpflege/Behin-
dertenbetreuung: Telefon 0961/
3900228 oder 0171/3046051

Apotheken-Notdienst von 8 bis 8
Uhr des Folgetages:
Sonnen-Apotheke Weiden, Leim-
bergerstraße 4, Telefon 0961/
23405; St. Georgs-Apotheke Neu-
stadt/WN; Heidenaab-Apotheke
Weiherhammer; Burg-Apotheke
Vohenstrauß

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Te-
lefon 116117.
Bereitschaftspraxis Weiden: Söll-
nerstraße 16: Montag, Dienstag,
Donnerstag: 18 bis 21 Uhr; Mitt-
woch, Freitag: 13 bis 21 Uhr;
Samstag, Sonntag, Feiertag: 8 bis
21 Uhr.

Stadt Weiden
Hans-Schröpf-Arena. 14 bis 16.30
Uhr (H).
Keramik-Museum. 11 bis 17 Uhr.
Regionalbibliothek. 10 bis 18 Uhr.
Lesecafé der Regionalbibliothek. 10
bis 18 Uhr.
Thermenwelt. 11 bis 20 Uhr Ther-
me und 14 bis 21 Uhr Sauna.
Touristinfo im Alten Rathaus. 9 bis
13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.

Landkreis Neustadt
Hallenbad Neustadt. 17.30 bis
20.30 Uhr.
Hallenbad Eschenbach. 16.15 bis 21
Uhr.
Ozon-Hallenbad Moosbach. 15.30
bis 21.30 Uhr.
Hallenbad Vohenstrauß. 16 bis
20.45 Uhr.
Hallenbad Weiherhammer. 8 bis 11
Uhr.
KZ-Gedenkstätte Flossenbürg. 9 bis
16 Uhr geöffnet.
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DAS WETTER BEI UNS

„Keine Berührungsängste“: Brigitte
Kreuzer erinnert sich an Papst Benedikt
Der emeritierte Papst Benedikt
gab viele Audienzen. Auch
Kirchenmusikerin Brigitte
Kreuzer aus Weiden beein-
druckte ein persönlicher
Besuch. Verbundenheit zeigte
der Verstorbene zudem mit
der Europa-Berufsschule.

Weiden. (shl) „Das war ein Erlebnis,
der Wahnsinn.“ Für Brigitte Kreuzer
bleibt ihre Begegnung mit dem
bayerischen Papst Benedikt unver-
gessen. Am 7. September 2014 wur-
de sie mit ihren beiden Söhnen und
ihrer Schwester zu einer Audienz
nach Rom geladen. Es war eine klei-
ne Gruppe. „Gemeinsam haben wir
Gottesdienst gefeiert, ein Marien-
lied gesungen und im Anschluss ge-
plaudert“, erzählt Kreuzer im Tele-
fonat mit Oberpfalz-Medien. „Wir
haben wirklich sehr lange mitei-
nander gesprochen, mindestens ei-
ne Stunde. Ich war selber über-
rascht.“
Gesprächsthemen gab es viele,

vor allem über Musik. Brigitte Kreu-
zer, die eine private Musikschule
und das „Ensemble Kreuzer“ leitet,
studierte bis 1984 in Regensburg an
der Fachakademie für katholische
Kirchenmusik unter anderem Chor-
und Orchesterleitung, Orgel und
Gesang. Hier lernte sie Georg Rat-
zinger, den 2020 verstorbenen Bru-
der des emeritierten Papstes, ken-
nen. „Ich war damals seine Schüle-
rin.“ Den früheren Kapellmeister
der Regensburger Domspatzen be-
hält sie als streng, aber fürsorglich
in Erinnerung.

Großer Musikliebhaber
Über die Musik war wohl auch der
Besuch in Rom zustande gekom-
men. Kreuzer weiß es nicht mehr
ganz genau. „Die Einladung kam
doch sehr plötzlich. Innerhalb von
drei Tagen mussten wir die Reise
organisieren.“ Aber sie weiß noch,
wie Benedikt sich freute, als er die
Namen von Freunden auf einer CD-
Hülle entdeckte. „Wir hatten CDs
von meinem Ensemble als Ge-

schenk dabei. Darauf Stücke, die
Professor Franz Lehrndorfer aus
München und Professor Max Eham
für uns geschrieben haben. Bene-
dikt kannte die Musiker unter an-
derem aus Freising,wie ich erfuhr.“
Die Oberpfälzerin brachte außer-

dem Schmankerl aus der Heimat
mit. „Dazu gab’s von mir selbst ge-
machte Marillenmarmelade und
Essiggurken.“ Der Besuch war herz-
lich. Den Verstorbenen bezeichnet
die Kirchenmusikerin als „einen
warmherzigen Menschen“. Der frü-
here Papst habe überhaupt keine
Berührungsängste gezeigt.
Viel Zeit habe sich auch sein Pri-

vatsekretär Georg Gänswein ge-
nommen. „Er zeigte uns die Vatika-
nischen Gärten. Da kommt ja sonst
niemand hin.“ Auch das Protokoll
beeindruckte. Geleit durch die
Schweizer Garde, Empfang durch
Gänswein. Alles bis ins Detail ge-
plant. Mit Gänswein und einer der
drei Ordensschwestern, die Bene-
dikt umsorgten, hat Brigitte Kreu-
zer auch danach noch Kontakt ge-
halten. „Zum 90. Geburtstag habe
ich telefonisch gratuliert. Damals
machte ihm bereits das Alter sehr
zu schaffen, wie er sagte.“ Sie werde
Benedikt als einen Menschen mit
einer „Wahnsinnsausstrahlung“ in
Erinnerung behalten.

Der Papst und die Berufsschule
Gespräche „wie im Wohnzimmer“
erlebte auch eine Delegation der
Europa-Berufsschule mit dem da-
maligen Schulleiter Heribert Mohr
im April 2014 im Vatikan. Der Papst
hatte sich damals sehr interessiert
am Bildungsangebot der Schule ge-
zeigt. Mit dabei war auch Pfarrer
Peter Zillich (verstorben 2019), der
als Religionslehrer an der Berufs-
schule unterrichtete. Benedikt und
er kannten sich bereits aus frühe-
ren Jahren. 2006, kurz nach der Er-
nennung zum Papst, sorgte die Wei-
dener Schule mit Auszubildenden
aus Amberg für Schlagzeilen. Be-
rufsschüler brachten Benedikts Pri-
vathaus in Pentling „auf Vorder-
mann“. Sie erneuerten den Zaun
(der alte wurde für wohltätige Zwe-
cke versteigert), pflasterten die Ter-
rasse neu und legten Blumenbeete
an. 2009 bauten sie noch eine Pho-
tovoltaikanlage aufs Dach.
Mit dem Segen von ganz oben er-

zeugt die Anlage seitdem Strom.
Mit den Einnahmen werden be-
nachteiligte Jugendliche in der Aus-

und Weiterbildung unterstützt. Ins
Leben gerufen wurde das Projekt
durch den Verein „Päpstlicher Solar-
strom für die berufliche Jugend in
Europa e. V.“ Dessen Vorstand um
Martin Krauß und Heribert Mohr

schrieb dem Verstorbenen nun ei-
nen letzten Gruß ins virtuelle Kon-
dolenzbuch des Bistums Regens-
burg: „Papst Benedikt unterstützt
über seinen Tod hinaus die berufli-
che Jugend in Europa. [...]“

Kirchenmusikerin Brigitte Kreuzer besuchte 2014 den emeritierten Papst Bene-
dikt in Rom. Sie brachte ihm CDs ihres Ensembles mit. Bild: Peter Marx/exb

2006 überreichte Pfarrer Peter Zillich (links) aus Weiden dem Papst ein Buch,
das die Arbeiten an dessen Privathaus in Pentling dokumentierte. Archivbild: Unger

„Das war ein Erlebnis,
der Wahnsinn.“

Brigitte Kreuzer über ihre Papstaudienz

STADTTEILE

Neunkirchen
Evangelische Gemeinde. Donnerstag, 19
Uhr, Treffen der Besucherkreise Mantel und
Neunkirchen im Pfarrhaus.

Muglhof
Katholischer Kirchenchor Roggenstein.
Heute, 19.30 Uhr, Probe in der Kirche Rog-
genstein.

Rothenstadt
Malteser Kleidertruhe. Bis einschließlich 8.
Januar geschlossen.
Pfarrsenioren St. Marien. Montag, 9. Ja-

nuar, 14.30 Uhr, Beisammensein bei Kaffee
und Kuchen im Pfarrheim. Anschließend In-
fos über die ambulante Hospizarbeit. An-
meldeliste liegt in der Kirche auf bzw. bei R.
Frischholz unter Telefon 45170.

Latsch
Schnupfer-Club. Freitag, 13. Januar, 20
Uhr, Jahreshauptversammlung mit Ehrun-
gen in der Waldgaststätte Strehl.

Mallersricht
Feuerwehr. Samstag, 7. Januar, 20 Uhr,
Jahreshauptversammlung im FFW-haus.

SERVICE

Fachambulanz für Suchtprobleme. Jeden
Mittwoch, 11 bis 12 Uhr, Beratung im direk-
ten Chat mit einem Suchtberater. Sucht-
kranke und deren Angehörige können sich
unter https://beratung.caritas.de/sucht-
beratung/warteraum anonym, verschwie-
gen und kostenfrei beraten lassen.
Katholische Beratungsstelle für Ehe-, Fa-
milien- und Lebensfragen. Dr.-Pfleger-Stra-
ße 26, Telefon 0961/4702328.
Kreuzbund. Gruppe 1: Donnerstag in gera-
den Wochen um 20 Uhr; Gruppe 2: Mitt-
woch in ungeraden Wochen um 19.30 Uhr.
Informationsabend für Alkohol- und Medi-

kamentenabhängige und Angehörige in
der Bismarckstraße 21. Infos: 09602/6658.
Selbsthilfegruppe Schlaganfallbetroffe-
ner. Donnerstag, 12. Januar, 18 Uhr, Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahlen im Ca-
fé Mitte.
Selbsthilfegruppe nach Krebs. Donners-
tag, 5. Januar, 14.30 Uhr, Gruppentreffen
im Gasthaus Sparrerwirt in Letzau. Info un-
ter Telefon 09605/1251.
Verbraucherzentrale, Frauenrichter Str.
55. Bis 6. Januar geschlossen. Ab Montag,
9. Januar, wieder geöffnet. Informationen:
www.verbraucherzentrale-bayern.de.
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